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CineLatino-Gast zu hochaktueller Entwicklung in Mexiko

TÜBINGEN. Zu einem brisanten politischen Thema kann man beim Festival für lateinamerikanischen Film CineLatino am Montag, 7. Mai und Dienstag, 8. Mai im Tübinger Kino Arsenal, am 10. Mai im Karlstorkino Heidelberg, am 11. Mai im Kommunalen Kino Stuttgart und am 13. Mai im Filmmuseum in Frankfurt am Main mit Pedro Pérez Rosado sprechen. Der Dokumentarfilmer hat bereits zwei Filme über die Zapatistenbewegung im mexikanischen Chiapas gedreht und stellt beim Festival die im Jahr 2000 entstandene Dokumentation "Las cenizas del volcán" ("Die Asche des Vulkans") vor. Der Film, der die starke Militärpräsenz der ehemaligen mexikanischen Regierung zeigt, löste vor ein paar Tagen auf dem Filmfestival von Chicago vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklung in Mexiko große Emotionen bei den Zuschauern aus. Nachdem die neue mexikanische Regierung auf die Zapatisten zugegangen war und ein neues Autonomiegesetz entworfen hatte, ist der Dialog seit dem 1. Mai nun wieder abgebrochen. Die Zapatisten begründen den Abbruch der Friedensverhandlungen damit, dass wesentliche Punkte in dem Gesetzentwurf wieder abgeändert worden seien und damit die geforderten Rechte der indianischen Völker entfallen seien. 

Termine: Montag, 7. Mai, 20 Uhr 30 und Dienstag, 8. Mai, 18 Uhr 30 im Kino Arsenal, Freitag, 11. Mai, 20 Uhr im Kommunalen Kino in Stuttgart, sowie am Donnerstag, 10. Mai, 20 Uhr, im Karlstorkino in Heidelberg und am Sonntag, 13. Mai um 20 Uhr 30, im Filmmuseum. Weitere aktuelle Informationen zum Thema und zu CineLatino unter www.filmtage-tuebingen.de
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